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Riickforderungen von Corona-Soforthilfen

Sehr geehrte Mandantin,
sehr geehrter Mandant,

zu Beginn der Corona-Pandemie haben \iele k- inre
Unternehmen, Selbstéandige und Freiberw.~r -. Oe-
ckung ihrer laufenden Kosten und zur Be #3"*~ui.y plotz-
lich auftretender Liquiditdtsengpasse ofort!.ilfen von
Bund und Landern erhalten. .ne Schli,ssabrechnung
war zunachst in diesen Fall~n nich. voryesehen.

Was als unburokratische Hilfe .~ wirtschaftlich schwieri-
gen Zeiten begann, entwickelt sich in einigen Fallen zu
einem Argernis. In den vergangenen Wochen erreichen
uns zunehmend Anfragen von Betrieben und Unterneh-
mern, die Post von den Bewilligungsstellen zu diesen so-
genannten ,,Corona-Soforthilfen“ erhalten haben. In
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den meisten Fallen geht es um die Aufforderung, zusatz-
liche Angaben und Nachweise einzureichen (z.B. Gber
betriebliche Einnahmen, Kosten oder Liquiditdtseng-
passe). Teilweise ergehen aber auch schon Riickforde-
rungsbescheide, bei denen gezahlte Hilfen ganz oder
teilweise zurtickverlangt werden.

Viele von Ihnen machen sich in dieser Situation Sorgen,
wie es weitergeht und wie man am besten reagiert. Mit
dieser Mandanten-Information méchten wir lhnen einen
Uberblick iber den Ablauf geben, typische Fragen beant-
worten und praktische Hinweise zum weiteren Vorge-
hen bieten.

Das war die Corona-Soforthilfe

Zu Beginn der Corona-Krise im Frihjahr 2020 hatte
der Bund ein ,Soforthilfeprogramm Corona“ aufge-
legt. Das Programm sollte krisenbedingte wirtschaftli-
che Schaden fiir Solo-Selbstandige und Kleinstunter-
nehmen abfedern. Die Lander haben das Angebot
des Bundes in der Regel 1:1 an die Zielgruppen wei-
tergereicht, den Empfangerkreis dabei teilweise noch
erweitert. In Nordrhein-Westfalen konnten Antrage
vom 27. Marz 2020 bis zum 31. Mai 2020 gestellt
werden. In anderen Bundeslandern gab es ahnliche
Fristen.
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1 Grundlagen der Corona-

Soforthilfen

Die Corona-Soforthilfe war eine einmalige finanzielle Un-
terstiitzung, die kurzfristig gewahrt wurde und sich in ihrer
Héhe an der Zahl der Beschaftigten und am nachzuwei-
senden Liquiditatsengpass orientierte. Férderfahig waren
Ausgaben fir laufende betriebliche Kosten wie Miete,
Leasing, Versicherungen, Strom, Wasser und sonstige,
im Zusammenhang mit der betrieblichen Tatigkeit entste-
hende Fixkosten.

Wesentlich ist, dass die Soforthilfe zweckgebunden war:
Sie durfte ausschlieBlich fir tatsachlich entstandene
Zahlungsliicken in Folge der Pandemie im Bewilligungs-
zeitraum verwendet werden. Private Lebenshaltungskos-
ten, Investitionen oder die Deckung von Umsatzausfallen
wurden ebenso wenig anerkannt wie die Verwendung der
Fordermittel Giber den bewilligten Zeitraum hinaus.

2 Wann ist eine Riickzahlung

erforderlich?

Gerade zu Beginn der Bewilligung von Corona-Soforthil-
fen waren die Fordervoraussetzungen nicht vollstiandig
transparent, so dass einige Auszahlungen im Ergebnis
zu Unrecht erfolgten.

Eine Rickzahlung ist jetzt immer dann erforderlich.
wenn nach Abschluss des Bewilligungszeitraums festqc -
stellt wird, dass

e kein bzw. ein geringerer Liquidi.?is " gp: ss
als urspriinglich angenommen be~tan.'

e bestimmte Kosten doch nicht ai - .a.'en sind,

e im Antrag unrichtige oder un\ ~lic*indige An-
gaben gemacht wurde.» ~de.

e sich aufgrund na‘ *ragliche* behoérdlicher Pri-
fung herausstellt, da.'s u:= Soforthilfe (auch teil-
weise) nicht den Forde -bedingungen entspre-
chend verwendet wurde.

In jedem Fall sind Sie zum fairen und ehrlichen Umgang
mit Férdermitteln verpflichtet.

Hinweis: Sollte der tatsachliche, coronabedingte Li-
quiditatsbedarf geringer als beantragt gewesen sein,
sind Sie verpflichtet, die zu viel erhaltenen Betrage
freiwillig und unaufgefordert zuriickzuzahlen. Wer
dies unterlasst, muss mit verwaltungsrechtlichen und
strafrechtlichen Konsequenzen rechnen (z.B. Riick-
forderungsbescheid, Subventionsbetrug).

3  Ablauf der Ruckforderung und

Ruckzahlung

Die Behorden prifen regelmafig die ordnungsgemafe
Verwendung der Soforthilfe und nehmen dazu Kontakt
mit den Empfangern auf — meist per Post oder E-Mail. Sie
werden gebeten, lhre tatsachliche wirtschaftliche Situa-
tion wahrend des jeweiligen Foérderzeitraums in einem
Riickmeldeformular darzulegen, das online ausgefiillt
und eingereicht werden kann.

Darin werden Sie gebeten, bestimmte Unterlagen einzu-
reichen, insbesondere:

e Liquiditatsberechnungen fiir den Férderzeitraum

e Buchhaltungsunterlagen (z.B. Summen- und Salden-
listen, BWA)

o Nachweise zu Betriebseinnahmen und -ausgaben

e gegebenenfalls Erkl*rungen oder Aufstellungen zu
Schatzungen von L. 'satzeinbriichen

o Kontoausz’ige de ar.ungsnachweise

Wichtig. “ir ¢ ‘e zu erbringenden Nachweise gibt es
meis. el 1 st Prifen Sie die Frist sorgfaltig und

r :lde " Sie sicn rechtzeitig, wenn Sie Unterstitzung
~er,5tigen. Faustregel: Keinesfalls ignorieren, son-
de n aktiv werden!

Nach Prifung der Riickmeldung legen die Behdrden fest,
ob und in welcher Hohe eine Rickzahlung zu erfolgen
hat. Fir die Zahlung erhalten Sie eine Frist; bei finanziel-
len Schwierigkeiten kann in der Regel eine Ratenzah-
lung beantragt werden.

4 Dokumentations- und

Aufbewahrungspflichten

Zur ordnungsgemafen Nachweisfiihrung und gegebe-
nenfalls zur Prifung durch die Behoérden missen Sie lhre
relevanten Unterlagen fiir mindestens zehn Jahre auf-
bewahren. Die Dokumentation Ihrer wirtschaftlichen Situ-
ation im Forderzeitraum ist unverzichtbar, um einen kor-
rekten Nachweis Uber die tatsachliche Verwendung der
Corona-Soforthilfe fiihren zu kénnen.
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5 Haufig gestellte Fragen
Was passiert, wenn ich einen zu hohen Férderbetrag
erhalten habe?

Im Falle einer Uberzahlung sind Sie verpflichtet, den
Uberschiissigen Betrag zurlickzuerstatten. Ein Rickmel-
deverfahren der jeweiligen Behdrde klart, welcher Betrag
betroffen ist.

Muss ich zwischen Soforthilfe und anderen Corona-
HilfsmaBRnahmen unterscheiden?

Ja, die Soforthilfe ist von anderen Férdermalinahmen wie
Uberbriickungshilfen oder Wirtschaftshilfen getrennt zu
betrachten. Die jeweiligen Forderbedingungen und Nach-
weise sind unterschiedlich.

Was ist, wenn ich die Unterlagen nicht mehr voll-
stiandig habe?

Fehlende Nachweise kdnnen zu Problemen und Nachfor-
derungen flhren. Bitte tragen Sie alle relevanten Belege
schnellstmdglich zusammen.

Was passiert im Streitfall?

Kommt es zu Uneinigkeit im Ruckforderungsverfahren mit
den Behorden, wird das Verfahren verwaltungsrechtlich,
gegebenenfalls unter Beteiligung eines Rechtsanwalts
fortgefihrt.

6 Das sollten Sie tun

Ruhe bewahren: Lassen Sie sich nicl t = G insichern!
Fast immer gibt es Fristen von einicen }oc:n, um Un-
terlagen nachzureichen. Prifen *.'=2 e hal zne Schreiben
der Behdrden sorgfaltig ur " notie-ei Sie sich unbedingt
die genannten Fristen. Bei Bcdai7 * ann in einigen Fallen
eine (kurze) Verlangerung beanu. agt werden.

Uberpriifen Sie lhren tatsichlichen Liquidititsbedarf
im Bewilligungszeitraum anhand |hrer Unterlagen:

1. Tragen Sie alle relevanten Belege zusammen und —
falls archivieren Sie diese sorgfaltig.

2. Fiullen Sie samtliche Formularanforderungen der Be-
hérde fristgerecht und wahrheitsgemaf aus.

3. Kontaktieren Sie uns zeitnah zur Beratung beziiglich
der Zusammenstellung und Priifung lhrer Unterlagen.

4. Nehmen Sie im Streitfall oder bei Ablehnung Ihrer

Rickmeldung unbedingt Kontakt zu einem Rechtsan-
walt auf.

Auf der folgenden Seite finden Sie eine Checkliste zu
den wichtigen Unterlagen im Zusammenhang mit dem
Verfahren zur Rickzahlung der Corona-Soforthilfen.

7 Was wir fiir Sie tun konnen

Als lhr Steuerberater unterstiitzen wir Sie gerne umfas-
send bei der Zusammenstellung und Aufbereitung al-
ler notwendigen Unterlagen, der Berechnung des tat-
sachlichen Liquiditatsengpasses und der Vorbereitung
Ihrer Rickmeldung gegeniber der Bewilligungsbehorde.
Unsere Tatigkeit umfasst dabei die steuerliche und
buchhalterische Beratung sowie die Bereitstellung aus-
sagekraftiger Dokumentationen.

Bitte beachten Sie: Die anwaltliche Prifung oder
Begleitung eines verwaltungsrechtlichen Streitver-
fahrens (z.B. bei Anfechtung eines Rickforderungs-
bescheids, Einlegung von Widerspruch oder Klage
vor dem Verwaltungsgericht) gehoért nicht zu unse-
rem Leistungsspektrum. In diesen Fallen empfehlen
wir [hnen ausdrticklich, friihzeitig einen spezialisier-
ten Rechtsanwalt fiir Verwaltungsrecht zu konsultie-
ren.

Mit freundlichen Griien
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Checkliste: Wichtige Unterlagen zur Prufung von Corona-Soforthilfen

Um die Riickmeldung und gegebenenfalls Riickzahlung der Corona-Soforthilfe korrekt vorzubereiten, sollten Sie fol-
gende Unterlagen vollstandig und geordnet bereithalten:

Kategorie der Unterlagen Was ist aufzubewahren?
Kopie lhres Soforthilfe-Antrags

Antrags- und Bewilligungsunterlagen e Bewilligungsbescheid bzw. Mitteilung Uber die Auszahlung der
Soforthilfe

e  Urspriingliche Liquiditatsprognose (z.B. Tabelle geplanter Ein-
nahmen und Ausgaben fur den Forderzeitraum)

Berechnung und Prognosen e Berechnung des tatsachlicher .iquiditdtsengpasses
e  Vergleich zwischen Progne .. un ! Ist-Situation im Forderzeit-
raum

e  Miet- und Leasingve~*-%ge su.wie zugehdrige Rechnungen und
Zahlungsbelege

e  Strom-, Wasse -, Cas- i elefon-, Internetrechnungen mit Zah-
lungsnachwz« ise.

e Versiche _ngyhachweise sowie Belege fir weitere laufende
Kosten 7 . Vartung, Reinigung usw.)

e Eir~=1gs- und Ausgangsrechnungen wahrend des Forderzeit-
o 'ms

e ).on causzlige zur Nachvollziehbarkeit von Einnahmen und

Nachweise zu Einnahmen und Umsétzen Ausgaben

o Einnahmeniiberschussrechnung (EUR) und/oder betriebswirt-
schaftliche Auswertung (BWA)

e  Kassenblcher (sofern gefiihrt)

e  Korrespondenz mit Behdrden (z.B. Riickmeldebestatigungen,
Riickzahlungsaufforderungen)

e Antrage, unter anderem auf Ratenzahlung oder Fristverlange-
rung

e Nachweise Uber erhaltene Hilfen aus anderen Programmen im
gleichen Zeitraum

e Beratungsprotokolle/Empfehlungsschreiben von Steuerbera-
ter, IHK oder HWK

e gegebenenfalls Nachweis iber die Verwendung privater Riick-
lagen zur Deckung tatsachlich entstandener Zahlungslicken

Nachweise der betrieblichen Kosten

Sonstige Unterlagen

Bitte archivieren Sie samtliche Unterlagen im Zusammenhang mit der

Archivierung Corona-Soforthilfe fir mindestens zehn Jahre!

Alle Informationen nach bestem Wissen, jedoch ohne Gewahr.
Diese Information ersetzt nicht die individuelle Beratung
Rechtsstand: 18.09.2025



Bestellschein

I Gebiihrenfrei faxen an Tel.: +49 (0) 221 /93 70 18-0

0800 512 19 13 kundenservice@deubner-verlag.de

Mandanten-Information:

Riickforderungen von Corona-Soforthilfen
(Umfang: 4 Seiten, Format: DIN A4, lieferbar)

faw Datei (Word-und PDF-Datei)

O  ohne Briefkopf-Einarbeitung 139€
O mit Briefkopf-Einarbeitung 159 €

Alle Preise zzgl. 7% USt und ggf. zzgl. Versand

B Briefkopf

O liegt Deubner bereits vor.
O sende ich im Original per Post oder als PDF an kundenservice@deubner-verlag.de.

Besteller

Kanzlei Vorname/Name
Stralle/Hausnummer PLZ/Ort
E-Mail-Adresse Datum/Unterschrift

O Ich wiinsche kiinftig unverbindlich ein Muster-PDF per E-Mail, sobald eine neue Mandanten-Information erscheint.

42539902
Deubner Recht & Steuern GmbH & Co. KG - mit den Marken Deubner Recht & Praxis und Deubner Steuern & Praxis
Postfach 50 19 64 Tel. +49 (0) 2 21/93 70 18-0 Personlich haftende Gesellschafterin Geschaftsfiihrer USt-Ident-Nr. DE 213 247 591
50979 K6In Fax +49 (0) 2 21/93 70 1890 Deubner Recht & Steuern Ralf Wagner, IBAN DE 94 3708 0040 0937 2593
OststraRe 11 www.deubner-steuern.de Beteiligungs-GmbH Jochen Hortschansky, Kurt Skupin SWIFT-BIC 00 DRES DE FF 370
50996 Koln kundenservice@deubner-verlag.de HRB 37127 HRA 16268 GlaubigerID DE25Z7Z0000446010




	MI Rückforderung. Muster mit Kopf.pdf
	Bestellschein_MI Rückforderung


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice




